
ORANGE LEBEN 
Glaube ohne Verfallsdatum

- Simi Speck -

24. APRIL 2016

Dienstag  26. April 12:00 Gebet für unsere Auslandsmitarbeiter
   16:30  KIWI (Kinder Willkommen) 
Mittwoch  27. April 18:30 Food for body&soul
   19:30 LiFe-Seminar im Hotel Domicil
Donnerstag  28. April 14:00 Senioren-Treff
Freitag  29. April 19:00 Gebet für die Jugend
   19:30 Leben & Sterben (Impulsabende rund
    ums älter werden und sterben…)
    in der Chrischona Felben-Pfyn
Samstag  30. April 13:30 Jungschar und Ameisli
Sonntag  01. Mai 10:00 Konfirmations- Gottesdienst mit 
    Kinderhüeti, KidsTreff 
   18:30 Frauenfeld United in der Stadtkirche
   20:00 LiL-Gebet

Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekom-
men bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst 
zur Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenler-

nen und dir ein Willkommensgeschenk machen. 
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch 

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.



Kopffrage: Gibt es etwas von dem ich 
denke, dass es in meinem Arbeitsbe-
reich unmöglich umzusetzen ist, aber 
wenn es möglich wäre, würde es mein 
Arbeitsbereich fundamental verän-

dern?

Herzfrage: Was bricht dein Herz?

EIN BLICK AUF DIE 
REALITÄT

Schadrach, Meschach, Abed-Nego ...
Josef....
Ester...
David...
Jesus...

die Jünger....
Junge Menschen mit einem tragfähigen 

Glauben

Diese Geschichten entfachen in mir 
eine Sehnsucht. Eine Sehnsucht nach 
der nächsten Generation, die einen 
tragfähigen Glauben hat, der verhebt 
so wie bei den biblischen Geschichten 
von Josef und Ester. Eine Sehnsucht 
nach einem Glauben, der zukunftsfähig 

für die nächsten Generationen ist. 

Vielleicht kennst du diese Sehnsucht 
für dein Kind, dein Enkelkind, dein Göt-
ti- oder Gottekind, wenn du deine 
Nachbarskinder siehst oder die Kids 

aus deinem Quartier?
Diese Sehnsucht bricht mein Herz, 

denn die Realität sieht anders aus.

Es gelingt den Gemeinden nur etwa 30-
40% der heranwachsenden Kinder aus 
gläubigen Familien später in die Ge-

meinde zu integrieren.

Das ist die Herzfrage und mein Herz 
bricht an dieser Stelle.

WAS IST ORANGE?

Gibt es etwas von dem ich denke, dass 
es in meinem Arbeitsbereich unmöglich 
umzusetzen ist, aber wenn es möglich 
wäre, würde es mein Arbeitsbereich 

fundamental verändern? 

Die Antwort lautet Orange.
Was meine ich damit?

Gott setzt Mose als Leiter ein, um dem 
Volk eine Strategie mitzuteilen, die El-
tern ermöglicht, den Glauben ihrer Kin-
der durch ihr Familienleben zu stärken.

5. Mose 6,6-7: Und diese Worte, die ich 
dir heute gebiete, sollst du zu Herzen 
nehmen und sollst sie deinen Kindern 
einschärfen und davon reden, wenn du 
in deinem Hause sitzt oder unterwegs 

bist...

GLAUBE OHNE 
VERFALLSDATUM 

– Orange Leben Teil 3 –



Mose war berufen, dem Volk Gottes den 
Weg zu leuchten. Mose ermutigte El-
tern, die Herzen einer Generation für 

Gott zu gewinnen.

Leuchten+Herzen=
gelb+rot=

orange

ELTERNKRAM
Was für Glaubensmomente können im 
normalen Alltag passieren, wenn wir 
wissen was unser Kind, Enkelkind, Got-
te und Göttikind oder Nachbarskind in 

der Gemeinde erlebt.

Wir verbringen sehr viel mehr Zeit Zu-
hause als in der Gemeinde. Niemand 
hat mehr Potenzial ein Kind zu beein-
flussen wie die Eltern. Aber Eltern sind 
nicht der einzige Einfluss den Kinder 

brauchen.

ERWEITERE 
DAS NETZWERK

Wir müssen jedem Kind eine Person an 
die Seite stellen,  die an sie glaubt und 

sich um sie kümmert. 

Paulus und Timotheus leben genau das:
…denselben Glauben, der schon in dei-
ner Großmutter Loïs und deiner Mutter 
Eunike lebte und der nun – da bin ich 
ganz sicher – auch in dir lebt. (2. Tim 1,5)

Timotheus hat schon viel vom Glauben 
von Zuhause mitbekommen, aber Pau-

lus hat wesentlich zur Stärkung seines 
Glaubens geführt.

Wir als Gemeinde und Familien werden 
zukunftsfähig, wenn wir ein Bezie-
hungsnetzwerk um jedes Kind der 
nächsten Generation bauen. Am besten 
nach dem 5:1 System. Baue und plane 5 

Personen um dein Kind herum auf.

Es gibt nichts Wichtigeres als die per-
sönliche Beziehung eines Menschen zu 
Gott...Deshalb schwor Mose das Volk 
auf das Schma Israel ein, deshalb lies 
sich Jesus kreuzigen, deshalb opfern 

Menschen Zeit um Gott zu dienen.
Am Ende deines Lebens zählt nur in 
welcher Beziehung ein Mensch zu Gott 

steht.

Jeder muss etwas erleben, dass grö-
sser ist als man selbst. Entweder wir 
bereiten diese Möglichkeiten für die 
nächste Generation oder sie suchen sie 

sich wo anders. 
Die Frage ist, ob sie die Geschichte 

Gottes wählen?

EINFLUSS NEHMEN 
Führen wir die nächste Generation 
zum Bewusstsein, dass Gott sie 
braucht, dass sie berufen sind, das 
sie ein Teil einer bedeutenden Ge-

schichte sind.

Wir als Gemeinde wollen Orange den-
ken und leben.



KONFIRMATION
FREUNDSCHAFTSANFRAGE VON JESUS 

 
SONNTAG 01. MAI 10.00 UHR 

 

Chrischona Frauenfeld • Ringstrasse 2 • 8500 Frauenfeld
www.chrischona-frauenfeld.ch 

FREITAG 29. APRIL 3. ABEND 
DER VERANSTALTUNGSREIHE: 

LEBEN UND STERBEN
Impulsabende rund ums älter werden und sterben…

Seminarabend - 29. April: „Sterbehilfe – Chancen Alternativen“
Referent Dr. Markus Müller

Beginn: jeweils 19:30 – 21:30 Uhr in der Chrischona-Felben

NEXT GENERATION - ELTERN KRAM

«KLEINER KIDSTREFF»
Jona läuft weg! (Jona 1-4)                                                                                                                                       

 
«GROSSER KIDSTREFF»

Die Sanftmütigen! (Matthäus 5, 5)

«FOLLOW ME»
Einen tragfähigen Glauben entwickeln durch die 

Kombination von Familie und Gemeinde

Mehr Eltern Kram findest du auf der Homepage


